Block der Arbeiterbewegungschöre der Schweiz
Geschäftsleitung
Basel, den 27. Mai 1936

An die Mitglieder des Blocks der Bewegungschöre!

An alle schweizerischen Arbeiter-Bühnen-Truppen!

Genossinnen, Genossen!

Seit dem Jahre 1934 existiert ein „Block der Arbeiterbewegungschöre der Schweiz“, der sich die Aufgabe gestellt hat, die Kräfte, die auf der Arbeiterbühne tätig sind, zusammenzufassen zu einer einheitlichen, proletarischen Kulturfront im Kampf für den Sozialismus. Eine Reihe guter, erfolgreicher Arbeiten wurden dadurch möglich: Kurse, Arbeiterkulturtagungen, mustergültige proletarische Festspiele (Basel, Pratteln, Olten, Biel). Leider gelang es aber nicht, alle Kräfte in unserer Organisation zu sammeln. Noch stehen eine Anzahl Truppen abseits. Wir haben mit diesen – soweit sie uns bekannt sind – die Verbindung aufgenommen.

Zum Zweck des Zusammenschlusses und der Einigung der bestehenden Kräfte, zur Verbreiterung und Vertiefung unserer Arbeit ruft die Geschäftsleitung des „Blocks“ auf 

Sonntag, den 14. Juni 1936, in Olten

eine Delegierten-Konferenz der schweizerischen Arbeiter-Bühnen-Truppen zusammen.

Wir laden dazu alle Arbeiterorganisationen, die von der Bühne aus durch Sprech- und Singbewegungschöre, Bewegungschöre, Tänze, Songs, Laienspiel, Dialekttheater, Arbeitertheater, Kabarett tätig sind, ein. 

Den Zweck eines solchen Blocks haben wir im Tätigkeitsprogramm des bestehenden Blocks der Arbeiterbewegungschöre, der nun erweitert und ausgebaut werden soll, wie folgt umrissen:

1. Gründung neuer Truppen

2. Organisierung von Kursen für Chöre und Leiter

3. Schaffung von Materialausgaben

4. Schaffung einer Materialaustausch-. und Vermittlungsstelle

5. Zusammenarbeit mit anderen Arbeiterkulturorganisationen: Sängerbund, Arbeiterbildungszentrale.

6. Herausgabe einer regelmässig erscheinenden schweizerischen Arbeiterbildungs-Zeitschrift.

7. Organisierung von Tournéen und Gastspielen einzelner Truppen
8. Organisierung von Vorträgen und Arbeiter-Kultur-Tagungen
9. Durchführung mustergültiger sozialistischer Bühnenveranstaltungen.

Aus diesem Tätigkeitsprogramm ist ersichtlich, welche Möglichkeiten vor uns liegen. Wir zweifeln nicht daran, dass dafür das weitgehendste Interesse vorhanden ist, wie auch die Erkenntnis, dass zur Realisierung dieses Programm die Zusammenarbeit aller gleichgerichteten Kräfte notwendig ist. 

Es gibt auf diesem Gebiet in der Schweiz noch viel nachzuholen.

Für die Konferenz, welche gleichzeitig Generalversammlung  des Blocks der Arbeiterbewegungschöre ist, haben wir folgende Tagesordnung aufgestellt:

1. Begrüssung und einleitendes Kurzreferat über den Zweck der Tagung

2. Aussprache

3. Statutenänderung und Namensgebung

4. Statutarische Traktanden der Generalversammlung (siehe beiliegenden Statutenentwurf)

5. Tätigkeitsprogramm:

a) des Vorstandes und der Geschäftsleitung, 
b) des künstlerischen Ausschusses, 
c) des Blocks.

Ort: Volkshaus Olten, Beginn um 9 Uhr vormittags.

Wir erwarten von allen angeschlossenen Organisationen ihre definitiven Anmeldungen bis zum 10. Juni. Wer nicht teilnehmen kann, möge die Gründe melden . Auf denselben Zeitpunkt erwarten wir auch Vorschläge zuhanden der Delegiertenversammlung für die Statutenrevision.

Wir geben gleichzeitig bekannt, dass der Block, in Zusammenarbeit mit der Schweizerischen Arbeiterbildungszentrale, einen Kurs für Materialvermittlung, der am 5. Juli mit verschiedenen künstlerischen Leitern stattfinden soll, vorbereitet. Einzelheiten darüber werden an der Generalversammlung in Olten bekannt gegeben.

Es sind uns nicht alle bestehenden Arbeiter-Spieltruppen bekannt. Wir bitten daher alle Empfänger dieses Rundschreibens, ihnen bekannte ähnliche Organisationen auf diese Tagung aufmerksam zu machen und sie dazu einzuladen.

Mit sozialistischen Grüssen!
Für den Block der Arbeiterbewegungschöre der Schweiz:

Erwin Lüscher, Präsident

 Korrespondenzen sind zu richten an:

Block der Arbeiterbewegungschöre der Schweiz

Geschäftsleitung

Gärtnerstrasse 99

Basel 19

Telephon 34059

Postcheck-Konto V 13376
